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Gifhorn, Lk. Gifhorn (Nds).  
Die Feuerwehr Gifhorn wur-
de mit dem ABC-Zug um 
13:53 h zum Parkplatz „Hei-
deland“ an der Bundesstra-
ße 4 alarmiert. Hier war das 
Lösungsmittel Toluol aus ei-
nem parkenden Tankwagen 
ausgelaufen.

Der Fahrers des Tanksattelzu-
ge wollte seine vorgeschrie-
bene Fahrzeitunterbrechung 
vornehmen,  als er von einem 
Kollegen auf die austreten-
de Flüssigkeit aufmerksam 
gemacht wurde. Der 35.000 l 
fassende Tank war mit 27.000 
l Toluol gefüllt.

Wie in der ADR vorgeschrie-
ben, meldete er über die Notrufnummer der Feuer-
wehr den Vorfall.

Daraufhin wurde die Feuerwehr Gifhorn mit ihrem 
ABC-Zug alarmiert. Die Polizei sperrte die vierspuri-
ge Bundesstraße 4 in beiden Richtungen.

Nach erster Erkundung und Information durch den 
Kraftfahrer stellte sich heraus, dass das Toluol ca. 
0,5 l pro Minute austrat. Es wurde ein Behältnis un-
ter die Leckage gestellt und mit Chemikalienbinder 
die bereits ausgetretene Flüssigkeit gebunden. Die 
Arbeiten wurden unter Chemieschutz 2 durchgeführt.  

Da die Flüssigkeit über einen Ablasshahn austrat, 
wurde ein entsprechender Verschluss angebracht. 
Außerdem wurde eine Spezialfirma für die Anbrin-
gung eines ordnungsgemäßen Verschlusses ange-
fordert. Diese sollte dann die Freigabe zur Weiter-
fahrt erteilen.

Im Einsatz waren 20 Einsatzkräfte mit fünf Fahrzeu-
gen und ein RTW der SEG DRK Gifhorn.
.

Gefahrgutaustritt 
auf dem Parkplatz „Heideland“

Themeninfo siehe Folgeseite!
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Themeninfo
Toluol CAS 108-88-3
Es handelt sich hierbei um ein Lösungsmittel 
für Klebestoff.

Löslichkeit: schlecht in Wasser bei 20 Grad 

Es ist eine farblose, charakteristisch riechen-
de, flüchtige Flüssigkeit, die in vielen ihrer Ei-
genschaften dem Benzol ähnelt. Toluol ist ein 
aromatischer Kohlenwasserstoff, häufig er-
setzt es als Lösungsmittel das giftige Benzol. 
Es ist unter anderem auch im Benzin enthal-
ten.

Toluol bildet leicht entzündliche Dampf-Luft-
Gemische. Die Verbindung hat einen Flamm-
punkt bei 6 °C.  An der Luft verbrennt es nur 
unvollständig mit gelber, stark rußender Flam-
me. Die Flüssigkeit riecht charakteristisch ste-
chend angenehm (ähnlich wie Benzol) und hat 
eine Geruchsschwelle von 0,6–263 mg/m3. 
Die Explosionsgrenzen mit der Dampfdruck-
funktion ergibt einen unteren Explosionspunkt 
von 3 °C sowie einen oberen Explosionspunkt 
von 40 °C. Die elektrische Leitfähigkeit ist mit 
8•10−14 S•m−1 sehr gering, sodass beim 
Umgang elektrostatische Aufladungen auftre-
ten können. 

An gesundheitliche Schäden kann Toluol Ner-
ven-, Nieren- und möglicherweise auch Le-
berschäden verursachen. Toluol ist fortpflan-
zungsgefährdend sowie fruchtschädigend. 
Die Inhalation von Toluoldämpfen kann zu un-
spezifischen Symptomen wie Müdigkeit, Un-
wohlsein, Empfindungsstörungen, Störungen 
der Bewegungskoordination und Bewusst-
seinsverlust führen.

Toluol ist selbst in geringen Mengen wasser-
gefährdend (WGK 2).


